
Klimaschutz beginnt bei dir! 
 

 

  



„Corona-Abfall” im Mittelmeer 
Problem: 

 Während der Pandemie wurde viel  
Plastik durch Masken und  
Einmalhandschuhen produziert 

 Restaurants verpacken das Essen zum  

Mitnehmen in Styropor (=Plastik)  

 Mehr Onlineshopping = mehr  

Verpackungsmüll 

o Wird zu Großteilen nicht recycelt 

o Landet in unseren Gewässern 

Lösungen: 

 Thermotaschen mitnehmen, wenn  

man essen holt 

 FFP2 Masken können wiederverwendet  

werden → Studie der Uni Münster 

Möglichkeiten FFP2 Masken zu  
desinfizieren: 

7 Tage trocknen bei Raumluft 

 Pro Wochentag eine Maske 

 nach dem Tragen wird die Maske auf-  

gehängt und 7 Tage (eine Woche)  

trocknen gelassen 

 Trocknungsverfahren kann fünfmal 

durchgeführt werden 

 

 

80°C trockene Hitze 

 vor der Desinfektion muss die Maske nach 

dem Tragen einen Tag bei Raumluft 

trocknen 

 die Maske auf ein mit Backpapier belegtes 

Rost oder Blech legen 

 Ofen auf 80°C Ober- und Unterhitze 

vorheizen 

 Maske 60 Minuten im Ofen trocken 

(Achtung! Die Temperatur darf niemals 

100°C überschreiten) 

 Maske danach auf dem Rost abkühlen 

lassen 

Verfahren kann fünfmal durchgeführt 

werden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

10 Minuten Kochen in Gefrier- oder 
Kochbeutel 

 vor dem Kochen muss die Maske 

nach dem Tragen einen Tag bei 

Raumluft trocknen 

 nur maximal 3 Masken pro Beutel 

(muss hitzebeständig sein) 

 Maske in den Beutel legen und die 

Luft vor dem Verschließen 

herausstreichen 

 Beutel in einen ca. 3 bis 4 cm hoch 
befüllten Topf mit kochendem Wasser 
legen (Beutel darf den Boden nicht  
berühren) 

 Beutel 10 Minuten kochen und danach  
zum Auslüften aufhängen 

 Verfahren kann dreimal durchgeführt 
werden  

Quelle: https://www.fh-

muenster.de/gesundheit/forschung/forschungsprojekte/moeglichkeiten-und-

grenzen-der-eigenverantwortlichen-wiederverwendung-von-ffp2-masken-im-

privatgebrauch/index.php 
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